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Nummer 32Donnerstag, 11. August 2016

GEMEINDEANZEIGER

Schöne Ferien
Wir starten schon in die dritte
Woche der Sommerferien und
das Weisenbacher Kindersommer-
ferienprogramm ist in vollem
Gange.
Bei einigen Programmpunkten
sind noch Plätze frei - bei
Interesse bitte im Rathaus bei
Yvonne Krieg, Tel. 9183 - 19,
melden.
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Ausleihzeiten
Mittwoch:

16 bis 19 Uhr und
Sonntag:

11.15 bis 12.15 Uhr
Telefon 07224 9947720
AUSLEIHE KOSTENLOS!

Amtliche Nachrichten

Integriertes Klimaschutzkonzept –
2. Weisenbacher „Watt“- Wanderung
Am Sonntag, 14. August 10.30 Uhr,
wird zur zweiten Weisenbacher
„Watt“-Wanderung der besonderen
Art eingeladen. Treffpunkt ist Im Bir-
ket 2, 76599 Weisenbach.

Für die Verantwortungsträger und
Bürger von Weisenbach ist die Ener-
giewende eine zentrale Herausfor-
derung und so beschloss man im Juli
2016 ein Klimaschutzkonzept, das
wichtige Weichen stellt. Eine Option
im Stromsektor ist der weitere Aus-
bau von Photovoltaik. Auf öffentli-
chen Gebäuden, Betrieben und pri-
vaten Haushalten wurde in diesem

Bereich schon einiges geleistet. Der
Weisenbacher Solarspezialist Günter
Westermann, der aktiv bei der Ent-
wicklung des Klimaschutzkonzepts
mitgewirkt hat, lädt nun zur zweiten
„Watt“-Wanderung ein. Zusammen
mit Uwe Illinger nimmt er Interessier-
te mit auf eine neue etwa zweistündi-
ge Tour durch Weisenbach und zeigt
praxisnah, wie Solarstromtechnik und
Stromspeicher auf unterschiedliche
Weise eingesetzt werden können. Bei
Brezel und Getränk klingt die Tour
aus, wobei auf Fragen zur Solar- und
Speichertechnik näher eingegangen
werden kann.

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die
Leser jede Woche die Möglichkeit,
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht
werden, aber noch zu gebrauchen
sind, an dieser Stelle anzubieten,
soweit sie verschenkt werden.
„Anzeigenwünsche“ können
schriftlich beim Bürgermeisteramt
abgegeben werden.

Angebot der Woche

1. Großes Fass, blau, mit Deckel,
wurde als Regenfass genutzt,
Telefon 6236491

2. Polstergruppe (zwei Sofatei-
le, ein Hocker, vier passende
Kissen), sehr gut erhalten,
eventuell Lieferung möglich,
Telefon 650505

3. Couchtisch, 70 x 140 cm,
Eiche rustikal,
Telefon 5967

4. Kühl-Gefrierkombination,
separat nutzbar, voll funkti-
onsfähig, älteres Modell,
Telefon 0721 46727356
(abzuholen in Gernsbach)

5. Gästebett, 1,40 x 2 m, helles
Holz (Bettgestell, Lattenrost
und Matratze),
Telefon 07083 526239
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Notdienste der
Ärzte und Apotheken

Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftschaft-
dienst steht den Patienten in Not-
fällen von Montag bis Freitag von
19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr so-
wie am Wochenende/Feiertagen
von 8 bis 8 Uhr unter der Telefon-
nummer 116117 zur Verfügung. An
Wochenenden/Feiertagen wird die
Patientenversorgung direkt in den
Räumen der Notfallpraxis Baden-
Baden, Balger Straße 50, von 8 bis
22 Uhr erfolgen. Die Notfallpraxis
ist unter obiger Telefonnummer er-
reichbar. In lebensbedrohlichen Si-
tuationen muss der Rettungsdienst
unter der Europarufnummer 112
benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 116117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe
oben, zusätzlich aber mittwochs
von 13 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter der Rufnummer
0621 38000810 bzw. unter www.
kzvbw.de/site/praxis/meine-praxis/
notdienstliste-download-fuer-pra-
xen zu erreichen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr
13./14. August - Dr. Zebisch,
Körnerstraße 6, Gaggenau,
Telefon 07225 9884882

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 13. August
Central-Apotheke,
Hauptstraße 28, Gaggenau,
Telefon 07225 96560

Sonntag, 14. August
Flößer-Apotheke,
Landstraße 4, Hörden,
Telefon 07224 5513

Alle Angaben ohne Gewähr!
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Vereinsnachrichten

Freiwillige Feuerwehr Weisenbach

Zeltlager Hauenstein Jugendfeuerwehr 2016
Am Samstag, 30.07.2016 startete die
Jugendfeuerwehr Weisenbach nach
Hauenstein in der Pfalz zum Landes-
zeltlager der Jugendfeuerwehr Ba-
den-Württemberg. Hier trafen sich
ca. 300 zukünftige Floriansjünger,
um gemeinsam 5 Tage mit vielen
Abenteuern und abwechslungsrei-
chem Programm zu verbringen.

Am Samstag ging es nach dem Auf-
bau der Zelte mit der Lagereröff-
nung los. Hier stellten sich die ver-
schiedenen Feuerwehrgruppen aus
Baden-Württemberg und auch Gast-
feuerwehrgruppen aus Belgien vor.
Am Sonntag begann der Tag für uns
früh, da wir Essensdienst hatten.
Wir mussten somit das Frühstück
für das Zeltlager zubereiten. Da-
nach ging der Tag mit einem Gottes-
dienst weiter, der durch Live-Musik
begleitet wurde. Im Anschluss gab
es abwechslungsreiche Workshops.
Unter anderem wurde ein Nieder-
seil-Kletterparcours angeboten und
man konnte seinen eigenen Stuhl
aus Holz und alten Feuerwehrschläu-
chen bauen. Zudem gab es viele ver-
schiedene Knobelaufgaben, welche
in der Gruppe unter dem Einsatz ver-
schiedener Feuerwehrgerätschaften
gelöst werden mussten. Abends en-
dete der Tag mit dem ersten Teil des
Open-Air-Kinos.

Der Montag begann um 7 Uhr mit
dem Frühstück. Da heute unsere
Kanutour geplant war, mussten wir
zeitig fertig werden. Gegen 8.45 Uhr
startete der Feuerwehr-Konvoi zur
Anlegestelle. Dort angekommen,
starteten wir die Tour in Kanus mit
je 4 Personen. Am Mittag legten wir
an einem Strand an und aßen unsere
Lunchpakete. Am Abend folgte dann
der zweite Teil des Open-Air-Kinos.

Am Dienstag stand die Dorfrallye auf
dem Plan. Hier mussten die einzelnen
Jugendfeuerwehrgruppen mit einer
Wegbeschreibung zu verschiedenen
Stationen quer durch Hauenstein
laufen und dort verschiedene Auf-
gaben meistern. Des Weiteren gab
es noch einen Fragebogen über den
Ort und seine Sehenswürdigkeiten,
welcher unterwegs noch beantwor-
tet werden musste. Am Abend fand
zum Abschluss des Tages der große
Grillevent statt. Hier trafen
sich alle Jugendlichen in der
Mitte des Zeltplatzes mit ih-
ren mitgebrachten Grills und
es wurde ein gemeinsames
Barbecue veranstaltet.

Am Mittwoch wurden wieder
verschiedene Workshops an-
geboten. Wir entschieden uns
für den Floßbau. Hier wurden

wir zusammen
mit anderen
J u g e n d f e u -
erwehrgrup-
pen an einen
See gebracht
und mussten
dort mit ver-
s c h i e d e n e n
F e u e r w e h r -
geräten, wie
eine Leiter,
Saugschläuche
und Kanister
ein Floß bau-
en. Nach einer
einstündigen

Bauzeit wurde das Floß zu Wasser
gelassen und mit unserem Kapitän
Max konnte es auch tatsächlich eine
Runde auf dem See schwimmen. Am
Mittag veranstalteten wirein span-
nendes Speedminton-Turnier gegen
die Betreuer. Abends fand ein bun-
ter Abend statt mit anschließender
Siegerehrung der Dorfrallye. Hier
haben wir zu unserer Überraschung-
den ersten Platz erreicht, worüber
wir uns sehr gefreut haben.

Am Donnerstag mussten wir leider
schon wieder zusammenbauen, da
das Zeltlager vorbei war. Traurig
aber auch müde traten wir die Heim-
reise an. Im Feuerwehrhaus ange-
kommen, grillten wir nochmal zum
Abschluss des Zeltlagers.

Falls weitere Kinder Interesse an der Ar-
beit der Jugendfeuerwehr haben: die
erste Jugendprobe ist am 14.09.2016
nach den Sommerferien. Hierzu sind
alle Kinder im Alter zwischen 6 - 18 Jah-
ren, ab 17.30 Uhr am Feuerwehrhaus,
eingeladen, um sich ein Bild von der
Jugendfeuerwehr zu machen.
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Schützenverein Weisenbach

Hüttenaufenthalt
Wieden vom
28. - 31. Juli 2016
Der Schützenverein hatte nach ei-
nem Jahr Pause seine Mitglieder wie-
der zu einem viertägigen Hüttenauf-
enthalt eingeladen. Das diesjährige
Ziel war die Schwarzwaldhütte in
Wieden auf ca. 900 MüNN im Hoch-
schwarzwald. Nachdem man don-
nerstags bereits zu Mittag vor Ort
war, konnten die Teilnehmer ihre
Zimmer belegen, bevor man es sich
im Freien gemütlich machte und sich
mit diversen Spielen wie Badminton,
Wikinger-Schach, Kegeln etc. die Zeit
vertrieb. Abends wurde gegrillt und
noch lange zusammen gesessen. Am
nächsten Morgen ging es nach reich-
haltigem Frühstück zur Besichtigung
der Marmeladenmanufaktur„Faller“
in Utzfeld und im Anschluss daran
weiter zum Hasenberg in Todtnau.
Hier wurde der Anstieg zum Turm

durch den Lift etwas verkürzt. Den
Berg hinunter ging es dann deutlich
schneller mit dem „Coaster“.

Auch für den Samstag hatten sich die
Organisatoren einen Plan zurechtge-
legt. Díe Gruppe fuhr mit dem Auto
zur Talstation des Belchen. Über den
Westweg gelangten wir zum Gipel
des Belchen mit 1414 MüNN. Bemer-
kenswert war, dass selbst die jüngsten
Teilnehmer (3 Jahre) tapfer mithielten
und sogar den Rückweg wieder zu
Fuß angingen. Nach kurzem Eis- und
Getränkestopp am „Wiedener Eck“

ging es zurück zur Schwarzwaldhütte
um den letzten Abend zu genießen.

Am Sonntag hieß es dann für die
25 Teilnehmer nach dem Frühstück
wieder die Koffer zu packen und die
Heimfahrt anzutreten. Der Abschluss
fand dann abends im Gasthaus "Grü-
ner Baum" in Weisenbach statt.

Bogenschießen
Trainingszeiten für das Bogenschie-
ßen ab sofort samstags von 16 - 17:30
Uhr im KK-Gelände des Schützenver-
eins.

LAG Obere Murg

Leichtathletikpionier Dieter Wunsch unter großer Anteilnahme zu Grabe getragen
Am Donnerstag, 4. August wurde
Dieter Wunsch im Alter von 78 Jah-
ren auf dem Friedhof in Bermers-
bach unter sehr großer Anteilnahme
beigesetzt. Neben den Vertretern
der örtlichen Vereine und der Dorf-
bevölkerung waren Leichtathleten
aus dem gesamten Badischen Raum
gekommen um dem Leichtathle-
tikpionier Dieter Wunsch die letzte
Ehre zu erweisen.

Der Ehrenvorsitzende des Leichtath-
letikkreises Rastatt/Baden-Baden/
Bühl, Kurt Wagner aus Ötigheim,
sprach für den Badischen Verband
und den Leichtathletikkreis. Von
1969 - 1972 übernahm Dieter Wunsch
das Amt des Kampfrichterobmanns.
Dieses Amt wurde von ihm ab 1989
an über 20 Jahre lang ausgeübt. Er
gehörte dem Ehrenrat des Kreises
an und wurde anlässlich seines 75.
Geburtstages mit dem Ehrenteller
geehrt. Auch beim Badischen Leicht-
athletikverband übernahm er Ver-
antwortung. Von 2004 - 2010 hatte
er das Amt des Mehrkampfwartess

inne und
leitete Ver-
anstaltun-
gen bis zu
den Baden-
Württem-
bergischen
Zehn-
kampfmeis-
terschaften.
Wagner
erinnerte
auch an die Verleihung der Golde-
nen Ehrennadel des BLV, die Dieter
Wunsch schon am 5. August 1972
anlässlich der Einweihung des Sport-
platzes Bermersbach bekam. Vom
Deutschen und Badischen Leichtath-
letikverband hat er alle entsprechen-
den Ehrungen bekommen. Wagner
schloss mit den Worten: “Die badi-
schen Leichtathleten verneigen sich
vor deinem Lebenswerk.“

Der Ehrenvorsitzende der LAG Obe-
re Murg, Adi Marxer, würdigte die
Weitsicht der Gründungsmitglieder
Erwin Wörner, Udo Schmitt, Johan-

nes Hermann, Bernhard Imlauer und
Dieter Wunsch die 1969, trotz Wi-
derstände in den Vereinen, starke
Leichtathletikabteilungen zur LAG
Obere Murg zusammenführten.
Diese Entscheidung hat sich bis heu-
te bewährt, denn die LAG ist auch
in der 47. Wettkampfsaison eine
Macht im Kreis und Verband. Mar-
xer schilderte seine ersten Begeg-
nungen mit dem Verstorbenen und
das jahrzehntelange gemeinsame
Wirken. Neben dem Funktionär Die-
ter Wunsch gab es auch den aktiven
Sportler. Er lief alle Strecken bis zum
Marathon und beteiligte sich bis zur
Klasse M75 an badischen, baden-
württembergischen-, süddeutschen
und deutschen Meisterschaften im
Bahn- und Straßengehen. Mehrfach
wurde er in Auswahlmannschaften
des Verbandes berufen, wurde Badi-
scher Meister und erreichte 1997 mit
Platz 9 bei den deutschen Meister-
schaften im 20-Kilometer-Straßen-
gehen in der Klasse M60 die beste
Platzierung. Bei den deutschen Ma-
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rathonmeisterschaften 1964 in Karls-
ruhe wurde er 83. in der Gesamt-
wertung und in der Wertung Baden
erreichte er bei diesem Lauf Platz 4.
Insgesamt stellte er 7 Kreisrekorde
auf, darunter den Rekord beim Stun-
dengehen, aufgestellt 1970 auf dem
Sportplatz Langenbrand mit 11.042
Metern. Bei der LAG war er ab 1970
Sport- und Meldewart. Das Amt des
Meldewartes übte er zuverlässig bis
kurz vor seinem Ableben aus, dabei
musste er sich immer wieder in neue
Melde- und Wettkampfprogramme
einarbeiten. Ein Wettkampf auf den
Sportplätzen in Bermersbach, Lan-
genbrand und Weisenbach war in
den letzten Jahrzehnten ohne den
Kampfrichter Dieter Wunsch fast
nicht denkbar.

Zu seinem 75. Geburtstag wurde für
ihn der Dieter-Wunsch-Ehrenpokal
ausgesetzt, der in jedem Jahr an ver-
dienstvolle Sportler oder Funktionä-
re verliehen wird.

Marxer schloss mit den Worten: „Lie-
ber Dieter wir sagen dir herzlichen
Dank für das, was du für uns, die
LAG-Gemeinschaft, und für das Eh-
renamt geleistet hast.“

Termine
Aktuell:www.lag-obere-murg.de
oder www.springen-mit-musik.com
Einsehbar unter www.blv-online.de
und www.rastattertv.de/leichtathletik
Meldungen an Birgit Mungenast
(Meldeschluss siehe Klammer)

17./18.9. Mehrkampf-Meeting
in Schuttwald mit Jeder-
manns-Zehnkampf

23.9. Weisenbach: Schüler/innen
Hochsprung, Kugel

24.9. Niederolm: Südd. M. Mehr-
kampf Senioren/innen

25.9. Bermersbach: Ortsmeisterschaf-
ten

30.9. Weisenbach: Schüler/innen
Hürden, Speer, Diskus

8.10. Weisenbach: Abschlusswett-
kämpfe U16 bis Senior(inn)en

16.10. Weisenbach-Langenbrand:
Panoramalauf, Murglauf und
Straßenläufe

Wahlfünfkampf hat begonnen. Ab
sofort zählen die Leistungen.

Schwarzwaldverein Gernsbach

Einladung für Mittwoch, 17. August - Pfalzwanderung
Treffpunkt ist um 07.45 Uhr am
Gernsbacher Bahnhof. Um 8.00 Uhr
fahren wir mit der S 41 nach Karls-
ruhe und weiter mit dem Regio bis
nach Landau. Nach dem Umsteigen
fahren wir bis Albersweiler. Dort be-
ginnt unsere Wanderung mit Ange-
lika und Walter. Sie führt am Natur-
freundehaus Kiesbuckel vorbei und
zum Orensfelsen (schöne Aussicht).

Weiter geht die Wanderung vorbei
an der Landauerhütte, über Drei-
märker zur Trifelsblickhütte und zur
Annahütte, wo die Einkehr geplant
ist. Daran anschließend wandern wir
nach Burrweiler zum Bus, der uns
Mittwochswanderer wieder nach
Landau bringt. Die Gehzeit beträgt
etwa 4 Stunden (13 km mit 450 Hm).
Tel.-Info: 07245-938580.

Schwarzwaldverein Ortsgruppe Langenbrand

Treffen mit
Wanderfreunden aus Birkenfeld Gräfenhausen
Am Sonntag, den 14.08.2016, treffen
wir uns um 8.45 Uhr bei der Festhalle
in Langenbrand und bilden Fahrge-
meinschaften, so dass wir um 9.00
Uhr starten können zur Fahrt nach
Bad Teinach-Zavelstein. Dort treffen
wir uns mit unseren Wanderfreun-
den aus Birkenfeld Gräfenhausen.

Angeboten werden eine Wande-
rung mit 9 km, Wanderzeit ca. 3
Stunden, und eine Wanderung mit
6 km, Wanderzeit ca. 2 Stunden, auf
dem Premiumweg „Wasser-Wald-
Wiesenpfad“.

Zuvor sind wir um 10.30 Uhr zu ei-
nem Rundgang durch Bad Teinach-

Zavelstein eingeladen, der im Burg-
hof der Ruine endet. Es werden
gutes Schuhwerk empfohlen, eben-
so Wanderstöcke. Für unterwegs
sollte ein Rucksackvesper nicht feh-
len. Eine Schlusseinkehr ist im Wan-
derheim Zavelstein vorgesehen.

Wanderführer Peter Rüdel von der
Ortsgruppe Birkenfeld Gräfenhausen.
Organisator für Langenbrand: Mi-
chael Wörner, Tel. 07228 3271.

Zu dieser abwechslungsreichen
Wanderung sind Mitglieder, Wan-
derfreunde und Gäste recht herz-
lich eingeladen. Die Vorstandschaft
würde sich über eine gute Beteili-
gung sehr freuen.

Heimatpflegeverein Weisenbach

Traditioneller Kelterhock - Vorankündigung
Auch in diesem Jahr laden wir wie-
derum in der Sommerzeit zum tradi-
tionellen Kelterhock in die ehemali-
ge Zehntscheune und Kelter ein. Er
findet am Wochenende vom 27./28.
August statt.

Der Hock beginnt um 18 Uhr am
Samstagabend. Der Alleinunterhal-
ter Peter Faißt, bekannt durch seinen
Auftritt in der Schankhütte in Bai-
ersbronn beim letztjährigen Halbta-
gesausflug, sorgt für stimmungsvolle
Unterhaltung.

Am Sonntag laden wir zum Früh-
schoppen, einem Mittagstisch sowie

zur Kaffee- und Vesperzeit zu einem
gemütlichen Zusammensein in der
Ortsmitte ein. Am Spätnachmittag
unterhalten Klemens Großmann und
Roland Hürst die Gäste.

Gezeigt werden an beiden Tagen
einVideofilm von Paul Krieg sowie
interessante Aufnahmen vom 6.
Weisenbacher Straßenfest im Orts-
teil Au.

Wir laden die Bevölkerung der Ge-
meinde und Gäste recht herzlich zu
einem Treffen mit Unterhaltung und
Begegnung in historischem Ambien-
te ein.
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Kirchliche Nachrichten

Kolpingsfamilie Weisenbach

Fahrt ins Blaue
Liebe Reiseteilnehmer zur Fahrt in
Blaue, bald ist es so weit. Die Vorbe-
reitungen sind abgeschlossen, der
Bus ist fast voll besetzt. Abfahrt ist
pünktlich am 20. August um 10.00

Uhr am Rathausvorplatz in Weisen-
bach.

Bitte den Reisepass nicht vergessen,
da wir eine Grenze „überfahren“!
Gummistiefel, Handschuhe, Schrau-
benzieher, Gotteslob u. Ä. könnten
sicherlich nützlich sein. Rückkehr
gegen 23.00 Uhr (sofern kein Stau).

Wir freuen uns auf einen schönen
und erlebnisreichen Tag.

Treu Kolping!

Nächster Freitagstreff
Zum nächsten Freitagstreff laden
wir am 12.08.16 ab 19.30 Uhr ins
Kolpinghaus ein.

Mittwoch, 17. August 2016
Gemeinsam mit Kindern aus Gernsbach unternehmen wir einen Tagesausflug, der euch nach
Mannheim ins Planetarium führt. Ihr erfahrt dort viel Spannendes über das Weltall und den
direkten Weg zur Milchstraße. Am Nachmittag besuchen wir das Technoseum. Dort dürft ihr
nach Herzenslust durch die Ausstellungen schlendern, die eine Vielzahl von Exponaten aus
verschiedenen Bereichen und Epochen zeigen. Nicht nur das Herz der Technikfreaks wird
höher schlagen.
Feste Schuhe, wetterangepasste Kleidung, Sonnenschutz, Vesper und Getränke nicht
vergessen

Teilnehmen dürfen: Kinder ab 7 Jahren
(Jüngere nur in Begleitung eines
Erwachsenen)

Treffpunkt: 8.05 Uhr (Abfahrt Bus 8.15 Uhr)
Kirchplatz Weisenbach

Rückkehr: ca. 18.15 Uhr

Kosten: Kinder 15 €
Erwachsene 20 €

Veranstalter: Gemeindeverwaltung
Yvonne Krieg, 91 83 - 19

KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDE
Kirchliche Nachrichten St. Wendelin,
Weisenbach und Maria Königin, Au

13.08. bis 21.08.2016

Sonntag, 14. August
10.15 WB Hl. Messe mit Kräuter-

segnung
13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Dienstag, 16. August
8.00 AU Rosenkranzgebet

Mittwoch,17. August
8.30 AU Hl. Messe

Donnerstag, 18. August
17.45 WB Beichtgelegenheit
18.30 WB Hl. Messe

Freitag, 19. August
8.00 WB Rosenkranzgebet
8.00 AU Rosenkranzgebet

Sonntag, 21. August
10.15 WB Hl. Messe für die

Lebenden und
Verstorbenen der
Gemeinde, für
Anton Miles und ver-
storbene Angehörige

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

EV. KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH

Donnerstag, 11. August
15.00 Uhr Seniorenkaffee im
Café Henriette in Forbach
(ohne Pfarrerin Eger)

Sonntag, 14. August
10.00 Uhr Gottesdienst
(Pfarrer Manfred Bender)

Ferienprogramm

Nr. 11 Planetarium und Technoseum in Mannheim

Nr. 12 Modellieren mit Ton
Donnerstag, 18. August 2016
Ob Elefant oder Vulkan, Zwerg oder Schale… mit eurer Phantasie und den bloßen Händen
entsteht heute euer ganz persönliches Kunstwerk, welches am Ende noch bemalt werden darf.
Bitte zieht euch Kleidung an, welche schmutzig werden darf; Vesper und Getränke bitte
mitbringen….

Zeit:
von 10 Uhr - 13 Uhr im
Atelier FREIRAUM, Fabrikstraße 15a,
Gewerbegebiet Breitwies

Veranstalter: Steinmetzin Mariella Nesselhauf
Kontakt: Gemeindeverwaltung

Yvonne Krieg, Tel. 91 83 - 19

e 15a,


